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Regionsvergleich Rheinland  /  Westfalen U10/U14 im Anfängerbereich 

 In diesem Jahr war es wieder soweit. Der jüngste Keglernachwuchs konnte sich am 3.2.2024 auf 
der Kegelbahn des KSV Korschenbroich messen. Begrüßt wurden 16 junge Kegler vom WKV 
Jugendwartegespann Jutta Schröder und Markus Mechsner sowie den Regionsjugendwarten 
Madeleine Wilde und Marcus Hertel. 

 

 

 

 

 

 

 

 WKV Verbandstrainerin Melanie Quirl organisierte 
den Ablauf. 

 

 

Nach einem lustigen Würfel-Aufwärmspiel ging es 
in den ersten Wettkampf. Je zwei Spieler einer jeden 
Region gingen auf die Bahnen und kegelten 4 mal  
15 Wurf pro Bahn ins volle Bild.  

5 Hampelmänner 

1 Runde Hüpferlauf 

5 Ausfallschritte 

links und rechts 

Nochmal Würfeln 

5 Trocken Anläufe 

1 Runde auf den 

Zehenspitzen gehen 



Das bester Ergebnis mit tollen 345 Holz erzielte Vian Habash  aus der Region Westfalen. Die 
beste Zahl aus dem Rheinland erzielte Jolie Siebert mit 325 Holz. 

Die Ergebnisse aus den Einzelwettkämpfen wurden dann zusammengezählt und ergaben das 
Mannschaftsergebnis. Hier hatte das Rheinland mit 2457 Holz  : 2416 Holz für Westfalen die 
Nase vorn. 

 

 

Nach diesem Wettkampf gab es ein gemeinsames Mittagessen. Da hat sich der KSV 
Korschenbroich richtig viel Mühe gegeben und hat was leckeres auf den Tisch gebracht. 

 

Frisch gestärkt ging es in die zweite Runde. Gespielt wurden nun die Paarkämpfe je 25 Wurf auf 4 
Bahnen. Auch hier war das Rheinland vorn. Bestes Paar waren mit 533 Holz Jolie Siebert mit 
Alyssa Hssini . Das beste Paar aus der Region Westfalen waren mit 482 Holz Vian Habash mit 
Elias Moser. 

Die Ergebnisse der Paarkämpfe wurden zusammengezählt. Auch hier erzielte das Rheinland mit 
2075 Holz : 1891 Holz für Westfalen den ersten Platz. 

Am Ende gewann das Rheinland mit 6 Punkten diesen Regionsvergleich. 

 



Die jungen Kegler hatten viel Spaß. Regionsjugendwart - Rheinland Marcus Hertel und 
Regionsjugendwartin - Westfalen Madeleine Wilde waren sehr stolz auf ihren Keglernachwuchs. 

Wir bedanken uns beim ausrichtenden Verein und im nächsten Jahr sehen wir uns wieder in 
Westfalen. 

 


